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Für mehr Sicherheit am Wasser: Schwimmabzeichentag 2025 in Bad Wurzach ein voller Erfolg 

 

 

Bad Wurzach. Am Sonntag, den 15. Juni 2025, beteiligte sich die DLRG Ortsgruppe Bad Wurzach 

erneut an den bundesweiten Schwimmabzeichentagen. Zwischen 10 und 17 Uhr herrschte im 

Hallenbad Bad Wurzach reger Betrieb. Kinder, Jugendliche und Erwachsene nutzten die 

Möglichkeit, kostenfrei und ohne Voranmeldung ein offizielles Schwimmabzeichen zu erwerben. 

Insgesamt wurden rund 60 Schwimmprüfungen erfolgreich abgenommen. Die größte Nachfrage 

bestand beim Seepferdchen, hier konnten fast 20 Kinder ihre erste Schwimmqualifikation 

erlangen. Etwa 15 Teilnehmende legten das Schwimmabzeichen in Bronze ab, rund ein Dutzend 

erfüllte die Anforderungen für Silber. Auch mehrere goldene Schwimmabzeichen konnten 

vergeben werden. Ergänzend wurden gut fünf Schwimmnachweise für das Deutsche 

Sportabzeichen ausgestellt.  

Ein engagiertes Team von über einem Dutzend ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer sorgte für 

den reibungslosen Ablauf von der Anmeldung über die Prüfungsdurchführung bis zur Ausstellung 

der Urkunden. In den Tagen zuvor wurden zahlreiche Vorbereitungsstunden investiert, um 

Technik, Material und Abläufe optimal vorzubereiten. 

Ein besonderer Dank gilt der Caritas Bodensee-Oberschwaben, die den kostenlosen Eintritt für alle 

Kinder und Jugendlichen ab 6 Jahren ermöglichte. Ebenso danken wir der Stadt Bad Wurzach, die 

die Veranstaltung seit Jahren tatkräftig unterstützt. Besonders gefreut hat uns der Besuch von dem 

stellvertretenden Bürgermeister Klaus Schütt, der sich vor Ort ein Bild vom Ablauf machte. 

 

Schwimmen lernen – eine lebensrettende Fähigkeit 

Laut aktueller Statistik sind im Jahr 2024 in Baden-Württemberg 48 Menschen ertrunken, darunter 

auch mehrere Kinder. Viele dieser Unglücke ereignen sich an unbewachten Gewässern, häufig 

fehlt es an grundlegender Schwimmfähigkeit. 

Noch immer verlässt über die Hälfte aller Grundschulkinder die Schule, ohne sicher schwimmen 

zu können. Genau hier setzt die Arbeit der DLRG an: Schwimmen ist eine grundlegende 

Kulturtechnik und eine Frage der Teilhabe und Sicherheit. Unser Ziel ist es, jedem Kind, 

unabhängig von Herkunft oder Einkommen, den Zugang zu sicherem Schwimmen zu ermöglichen. 
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Sicher schwimmen bedeutet laut DLRG mindestens das Schwimmabzeichen in Bronze zu 

beherrschen. Dafür müssen Kinder 15 Minuten ohne Pause schwimmen, aus einem Meter Höhe 

springen und einen Gegenstand vom Beckenboden heraufholen. Wer diesen Standard erreicht, gilt 

als sicherer Schwimmer – ein entscheidender Schutz vor Ertrinkungsunfällen.  

 

Aufklärung und Engagement – zwei Säulen der Prävention 

Neben den Prüfungen war auch die Aufklärung ein wichtiges Thema. Die Baderegeln der DLRG 

wurden ausgehängt und erklärt – sie sind einfach, aber entscheidend für sicheres Verhalten am 

und im Wasser. 

Alle Regeln finden sich auch unter: https://bad-wurzach.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/freizeit-im-

wasser/baderegeln/  

Veranstaltungen wie diese wären ohne ehrenamtliches Engagement nicht möglich. Wir brauchen 

Menschen, die mithelfen, mitgestalten und Verantwortung übernehmen. Wer Interesse an einer 

Mitarbeit in der Ausbildung, Organisation oder Wasserrettung hat, ist herzlich eingeladen, sich bei 

uns zu melden. 

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne über folgende E-Mail zur Verfügung:  

ausbildung@bad-wurzach.dlrg.de  
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